
tionsprozesses eingesetzt werden. Bereits bei'der Vorbereitung der Investitionen 
gilt es, den Grundsatz höchster Effektivität zu verwirklichen.

Der Stärkung der Kampfkraft der Grundorganisationen und der Qualifizie
rung der Leitungstätigkeit im Bauwesen muß die Bezirksleitung noch größere 
Aufmerksamkeit schenken, damit die arbeitstägliche Leistung jedes Arbeitskol
lektivs gesteigert und die Bauproduktion erhöht wird. Der Erfahrungsaustausch 
zur Senkung des Bauaufwandes und der Bauzeiten, zur Durchsetzung eines 
energieökonomischen Bauens, zur Senkung des spezifischen Rohstoff- und Ma
terialeinsatzes und zur Verringerung des Transportaufwandes sollte zielstrebig 
fortgeführt werden. 4

Größere ideologische Klarheit ist bei der Vorbereitung der Bezirksdelegier
tenkonferenz in allen Parteikollektiven darüber zu schaffen, daß die Fortfüh
rung unserer Wirtschafts- und Sozialpolitik entscheidend von der disziplinierten 
Erfüllung der Exportaufgaben abhängt. Sich den Herausforderungen der ver
änderten Lage in der Weltwirtschaft zu stellen, erfordert, die Kampfposition 
zu stärken, daß exportrentable Spitzenleistungen nur bei schonungslosem Ver
gleich mit dem Weltstand, klug organisierter wissenschaftlich-technischer Ar
beit, schnellem Reagieren auf die Bedürfnisse des Außenmarktes, rechtzeitige 
Marktvorbereitung und hohen Vertragsvorlauf erreichbar sind. Eine wirksame 
Parteikontrolle muß den ganzen Komplex der Exporttätigkeit, einschließlich der 
entschiedenen Senkung der Importaufwendungen, umfassen.

Die Arbeit der Bezirksleitung, eine versorgungswirksame Konsumgüterpro
duktion zu entwickeln, muß sich noch stärker im verantwortungsbewußten, 
initiativreichen Handeln aller staatlichen und wirtschaftsleitenden Organe des 
Territoriums niederschlagen. Ausgehend von den in Auswertung der 11. Tagung 
des ZK erarbeiteten Programmen zur zusätzlichen Konsumgüterproduktion, 
ist jetzt den Fragen der Kooperation und Koordinierung der vorhandenen Ka
pazitäten ausnahmslos aller Kombinate und Betriebe zur Produktion hochwerti
ger Konsumgüter größere Aufmerksamkeit zu widmen.

Das Politbüro würdigt die Tätigkeit der Bezirksleitung mit der jungen Gene
ration. Unter Führung der Partei mobilisiert die FDJ als zuverlässiger Helfer 
und Kampfreserve der Partei über die „Parteitagsinitiative der FDJ" die Jugend 
des Bezirkes, insbesondere die Arbeiterjugend und die Jugendbrigaden, für hohe 
Leistungen zur Stärkung des Sozialismus und zur Sicherung des Friedens.

Das Leistungsstreben der werktätigen Jugend des Bezirkes, voran der 2253 
Jugendbrigaden und Jugendkollektive, bestätigt sich bei der Übernahme kon
kreter Jugendobjekte und in ihrer Bereitschaft, Mitstreiter unseres Kampfbun- 
des zu sein.

Das Pplitbüro unterstützt das Vorhaben der Bezirksleitung, am Vorabend des 
X. Parteitages gemeinsam mit dem Freien Deutschen Gewerkschaftsbund, der 
Freien Deutschen Jugend und den anderen gesellschaftlichen Kräften würdige
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